
OLYMPISCHE SPIELE IN VANCOUVER
 

Erst bricht der Jubel los: Die 22-jährige 
Miesbacherin hat ihre erste olympische 
Medaille geholt. 

Dann pure Erleichterung: Als Natalie Geisenberger nach dem vierten lauf im Ziel ist, klappt sie über ihrem 
Schlitten zusammen. Sie hat den Nervenkrieg gewonnen. Startverlegung, Streckenverkürzung, schlech­
te Bedingungen, Startabbruch - nichts hat sie aus der Bahn geworfen. FOTOS: DPA (2)/GETIY·IMAGES (2) 

Glückwunsch von einem Freund: Seit 
vielen Jahren arbeitet sie mit Bundes­
trainer Norbert loch zusammen. 

Nach Not-Aus und Nervenkrieg: Bronze!
 
22-jährige Natalie Geisenberger (ASV Miesbach) feiert in Whistler den größten Erfolg ihrer Karriere 

VON SABINE WITIMANN HINTER DEN KULJSSEN· 

Whistler/Miesbach - "Ich bin Bettgeflüster im 21. Jahrhundert 
hundemüde, aber ich kann 
nicht schlafen." Um 3 Uhr Plop - Simon StickI ist online. Plop, plop - Viktoria Re­

bensburg und Natalie Geisenberger klinken sich ein. EsOrtszeit in Whistler sitzt Na­
ist schon lustig, was in den olympischen Nächten im In­talie Geisenberger frisch ge­
ternet abgeht. Kommunikation mit unseren Olympio­duscht auf ihrem Bett neben 
niken. Miesbach-Vancouver im WorldWideWeb. SieZimmergenossin Tatjana Hüf­
chatten -so heißt das schriftliche Plaudern im Internet­ner. Ihre Bronzemedaille liegt 
miteinander, erzählen von ihren Eindrücken. Und weil auf dem Nachttisch. Die 
Vancouver neun Stunden zurückliegt, laufen die Re­22-jährige Miesbacherin ist 
cherchen hierzulande meist zwischen 0 und 2 Uhr. Au­immer noch voll Adrenalin: 
ßer natürlich, man feiert (fast) durch, wie Natalie Gei­zwei anstrengende Wett­
senberger, und klinktsich nach der Party noch um 3 Uhrkampftage, das Hickhack um 
bei Facebook ein. "Tatti sitzt neben mir auf dem Bettund Umstellen auf den nach 
und hackt auch in ihren pe", schreibt die Bronzeme­unten verlegten Start, ihr vier­
daillengewinnerin. Die neuen Möglichkeiten, beiter Lauf, den sie nach einem 
Olympia werden sie wohl so intensiv genutzt wie nochplötzlichen Startabbruch 
nie. Plop - Konstantin Schad ist jetzt auch online. nach unten' gezittert hat. Da­

nach die Siegerehrung, die 
Medaillenübergabe auf der 
Medals Plaza, Pressekonfe­

Sabine Wittmann renzen, das Feiern im Deut­
schen Haus in Vancouver mit Sie erreichen die Autorin unter 

sport, mb-merkur@merkur-online.de 
anderen Rodlern, Georg 
Hackl. Noch Stunden später 
tobt das alles in ihr - an Ruhe Startblock, um schnell auf dende Lauf. Die Miesbacherin Was war passiert? Im Ziel­ geschrieben. Ihr Berater Ge­ senberger, "meine Eltern, Eg­
nicht zu denken. Tempo zu kommen - interna­ könnte noch nach Silber grei­ auslauf hatten sich die Foto­ arg Hackl starrte ungläubig mont, Tatjanas Familie, Felix 

Die Rennrodlerin des ASV tional das Plus der Deutschen fen. Sie geht als Drittletzte auf grafen um die besten Plätze ge­ zum Start. Doch als sie im Ziel Loch, Armin Zöggeler, Hackl. 
Miesbach hat in der Nacht auf - war nicht mehr wichtig. Gei­ den Startbock, der Schlitten rangelt - klar, es ging um die und die Medaille sicher war, Da war was los!" Und nach­
Mittwoch den größten Erfolg senbergers Größe von 1,83 wird von Trainer Norbert Medaillen. Nah an der Bahn da kippte die 22-Jährige vorn­ dem sie zum 60. Mal gemein­
ihrer Karriere gefeiert. Bronze Metern und damit verbunde­ Hahn gehalten. Geisenberger ist einer von ihnen gegen den über, vergrub ihren Kopf in sam die Nationalhymne und 
bei ihren ersten Olympischen ne Spannweite wurden plötz­ ist hochkonzentriert, atmet Not-Aus-Knopf gestoßen ­ den Armen. Sie hatte es ge­ Gassenhauer gesungen hat­
Spielen. Spannender hätte es lich zum Problem. Nach drei tief durch, einmal, zweimal. nichts ging mehr. "Ein Held", schafft. ten, trollten sich die Königin­
kaum laufen können. Wie vie­ Durchgängen hatte sich die Sie packt das Visier und zieht beschrieb Geisenberger den "Ich hab' nicht Gold oder nen der Nacht in ihr Zimmer 
le Rodlerinnen tat sich Gei­ mehrfache Weltmeisterin Tat­ es vors Gesicht. Sie greift an Unglücksraben ironisch. Silber verloren, sondern im Rodler-Haus in Whistler. 
senberger schwer mit dem Ju­ jana Hüfner (1,78 Meter) auf den Abzug. Da passiert's: Ab­ Sie musste ganz neu anset­ Bronze gewonnen. Es ist so "Meine Medaille? Die liegt ne­
niorenstart. Statt der üblichen die Bahn eingestellt und an die bruch. Ein Funktionär winkt zen, und was folgte, "war eine geil!" Nach etlichen Termi­ ben mir", chattet Natalie Gei­
vier Paddelschläge waren nur Spitze gesetzt, überraschend ab. Die 22-Jährige blickt ver­ Chaosfahrt" .Selbst sie glaubte nen, Pressekonferenzen und senberger auf dem Bett mit 
zwei, drei möglich, dann konnte sich die Österreicherin wundert auf, Coach Hahn nicht mehr an Silber, jetzt war Dopingkontrolle feierte die dem Laptop auf dem Schoß. 
macht die Bahn einen Links­ Nina Reithmayer (1,70 Meter) zieht die Schultern hoch. Ab­ sogar Bronze in Gefahr. Ihren deutsche Rodelfamilie ge­ "Nein, mit ins Bett nehm' ich 
knick - die SchlüsselsteJle. auf Rang zwei behaupten. bruch. Geisenbergermussauf­ Eltern an der Zielgeraden war meinsam im Kufenstüberl. sie nicht. Aber weit weg ist sie 
Die kraftvolle Explosion am Dann der vierte, entschei- stehen, zurück, alles von vorn. die Anspannung ins Gesicht "Alle waren da", erzählt Gei- auch nicht...." 

ihren Eltern, Freund Egmont, 


